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Teicgkaptx 
Ausland-. 

Deutschland 
Be rltn, l. Oft heute Morgen 

Punkt sechs llbr nabrn der rnii so großer 
Spannung erwartete Tiftantritt preuß- 
ischer Ofsitziere nach Wien seinen Anfang. 
sablreiebe Offiziere nnd Zuschauer aus 

dem Vilrgerstand hatten sich arn Aus-- 
gatigspnntte, deni Zollarnt inr Tempel- 
ltdferfelde, eingefunden· Herr Kam-r- 
oorn Unten lklub fungirte als »Statut « 

Punkt sechs llltr verließ Print Friedrich 
Leopold nebfl tivet Offtzicren den Aus-« 
gartgsoiintt. spln Zwischenraumen von. 

zehn zu zehn Minuten folgten andetex 
Ofsiziere nnd utn 10 Ubr waren sämmt- 
liche Ofsiftere, der-en Abreise auf heute 
festgesetzt war, nach Wien unterwegs 
Morgen reitet eine andere Abtlieilttxiq 
ab und so witter, bis- alle Hl Reiter, 
welche sich ru dem Ritte gemeldet balder-» 
unterwegs lind Die Oberaufficht über 
den Diftankrtit fülfren Narbe-Marien 
Mafar n. Menlass Eberst v. .lion, 
Major, Graf Exchafsgotfch nnd irvetbfrers 
reichische Ossitiere, welcher dont Wir-nei- 
lsdttttte abgesandt sind. litnerderrlieiter 
ist Herzog lfrnsi Nürnber, der Bruder 
der deutschen Kaiserin VottWien reiten 
109 foiitere nach vBerlin Tiefelben 
reiten in Gruppen von se 356 und verlassen 
Wien zwischen It nnd i- llbr Morgens 
Tiie Reiter tragen den gewöhnlichen 
Militärieck unr- Obisrroet Wer will. 
rann einen Säbel tragen. lfrn dünner 
fliegentnantel liegt tiiianrniengerollt auf 
Dein Sattel. Viele dist Theilnebrnisr 
haben Rettlnechte u. i. w. vorausgeht-tat 
nnd an verschiedenen Ilsunlten der Nie-nn- 
Itallung netnietltel sitz sind ferner kru 

verschiedenen Punkten Dufschntieden ir- 

richtet Tie Eileitei lind verpflichtet, an 

gewissen Litatianen telegrartbisch Mel 

dung zu erstatten lss sind Zu dein stritt 
die besten stavallerieisieide ansgiisiiiat 
worden Eine grer Anzahl Zweit-ad 
iabrer begleiten die Reiter Jtn Ganxcn 
find zahlreiche Preise aus-gesehn oie zu- 

fatntrten einen Werth oan M.500 Mart 
haben. Tei- gröftte Brei-z beträgt Is, 
»00 und der kleinste 600 Mart 

B e r l in, LI. Okt. Print Carl Rad- 
ziniilh der unlöngft ini Grund Hort-l in 
Russland old-lich irrftnnig wurde nnd 

auf die Dienerschaft des Hotels ein bal- 
bes Dutzend Pistolenichüsse abfenerte, tIt 
in der Irrenanstalt in lfndenich bei Bonn 
ttntergebrachtrvorden PrinzFerdinarid, 
der Burder des unglücklichen Prrnten, 
hat den beiden Kellnerm welche von sei- 
netn Bruder angeschossen wurden, 15500 
thubel Schmertensgelder und dein Be- 
siper des Vatels 350 Nabel als Ent- 
schädigung für die durch den unliebsanten 
Vorfall verursachten Unaneltrnlichleiten 
auszahlen lassen. 

« Ver l t n, 4. ).,-tt. Heute Morgen, 
Rd Minuten nach ti llbr, traf der öster- 
reichische Lieutenant Mille-L einer der. 
Theilnebtner an demDiftanzritte ooni 
Wien nach Berlin, arn Zielpunkte, tin-« 
Ietndelboter Felde, ein. llir war atnl 

Samstag Morgen l» Minuten vor « Ubrs 
von Wien abgerttten und war demnachj 
drei Tage. eine Stunde und viertigs 
Minuten unterwegs gewesen. Seit ge- 
stern Abend batten die Preisrichter beim s 

zollainisgebäude auf dein Tempelbofer: 
felde auf den Ausgang des Reitens ge- 
wartet. Bei Tagesanbruch fanden sich 
Ofsiziere und Cidtlifleu bei dein Ziele 
ein und uin die Zeit des lsintresfens von z 
Lieutenant Millos wintmelte es daselbst «" 

förmlich oon Sportsleuten mit und ohne 
Unisornr. Lieutenant Millos hatte offen 
bar tritt wahrer Todesoerachtung daraus 
losgerritten und Non und Reiter waren 

beide bis aufs Aeußerfte erschöpft. 
Tier Sieger wurde vorn Pferde herunter- 
geboben und nach dein Zollantt gebracht 
und für das edle Pferd, welches seinen 
letzten Hauch an dte von seinem Reiter 

« 

rhni zugesnuthete Ausgabe gesetzt, wurde, 
bestens Sorge getragen 

Ter zweite österreichische-J Uszier, der 
irr Berlin eintraf, ivar der isieutenanti 
lszaoossrs -ein Pferd der sechs ;«’talfie" 
alte Tarias, traf uin ll Uhr im Minu: s 
ten ain Zielpunlte iin Ientpelltofer Feldes 
itt Berlin ein Mehrere Gatdeoffiziete, 
beben ihn int Triumph von feinem Gaul 
und brachten ihn nach einein Gasthof 
damit er sich von seinen Strapazen aus- i 

rube Ter siegreiche Jteiler war in 

Folge von Uebertnilditng tnelft todt als 

lebendig. z 

B r r t t n, t Ott. Linnean-It 

szchekber wen de: dritte dstcnetchifchw 
Offiztkt, des Imm- non Wien tut-r etntmf 
tTe !1 srzk k« .- -"k--.-,«Iten nack- ".’-s!«·’; 
am Ziele an. Roß und Reiter waren in; 
guter Verfassung. Tec wnächst Ein-s 
treffendc war ein Bruder des Lteutenant I 

Scheel-eh der um u Uhr «..-0 Min. heute; 
Abend hier anlangte-. Nach ihm traf; 
Hauptmann Stege ein, im Galopp-, nach- ! 
dem ek die Entfernung zwischen Wien 
und Bektin in St Stunden to Minuten 
zurück ele t hatte. Kurz daran traf ein 
Meere chifchet Ofsizim dessen Name 
nicht zu erfahren war, ein. Bis seht ; 

haben sechs österreichische Oisiziere das 
Ziel erreicht, während nicht ein einzige-e 
deutscher Osfirier iii Florisdori. dem Ziel- 
winkte für die Berliner Reiter, einge- 
trofsen ist. Dies- biit hier viel Verdruß 
und Aeraer verursacht Ueber 20 Mil- 
lionen Mart sind ans den Ausgang des 
Weitreiteiig verweiiei worden. 

Lienteiiaiii Mitwel, der erste hier einge- 
trossene Oesterreicher, hat 350 Meilen 
.;urückgelegt, wobei er ini Ganzen 13 
Stunden ausrulite lkr hat sein Pferd 
mit Cogiiae aufrecht erhalten 

Die Desterreicher wurden hier mit nn- 

gelieurer Begeisterinig empfangen Mor- 
gen wird entschieden werden« wer die 
Sieger gewesen sind. Bis-«- ietzt sind 16 
deutsche und l« österreichische Reiter iu- 
saininengebrochen 

Tsie von Lieutenaiit Millosz geritteiie 
Stute wurde bei Fasse-sein 25 Meilen 
von Berlin, so schwach, das; der Reiter ge- 
nöthigt war, abzusitsen nnd sie bis- eine 
halbe Meile voni Ziel am Zügel in führen i 
Dort stieg er wieder eins nnd ritt allen 
sciiieii Mitbewerdcrn voran l:i-J iuin Ziel. 
lsr saß so gerade im Eatiel, til-z wäre er 

ans der Baisade 
v- 

W i e n, t. L t« Prin; Friedrich 
Leopold von Pieiiiien iviii der erste der 
deutschen Lfiiricie der in Florisådorh 
dein Zielpunkte iiir die deutschen Neitei, 
ciritras lliii 7 lll)r ts- Min. beiite Abends 
lieit er seinen Iliitt beendet Nachdem eri 
Aquin verlassen lzaite, brach sein Pferds 
abermal-z zasanimen und nni das Thierj 
wieder auf die Beine zu bringen, wurden ! 

iliin Morplsiumeinspribringen gegeben f 
sen siloriszdors waren viele tausend Neu-« 
aierige versaiiinielt, iini den Diener zuI 
beariisreii. Derselbe wurde von den da- 

selbst versaiiiiiielten Ossiiieren siiiriiiiich 
liewitlloinninet, unter anderen rei: Gene- 

» 

rat Gaaeiir den Jnipislteur der com-ins 
reichiichen stavallerie und dein preiisiis 
schen Ohr-isten von Scham iiiid Wissiimrc 
zwanzig Minuten nach H lllir taiii der s 

Esanptrncinii von Tapperlatzli im Zitiiiiis 
heranaeritteii und ioitrde ebeiissill « »Ein-: 
niissii beqiiisrt. 

i 
i 

s 
i 
i 
i 
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Großh-nannten - 

Von von L. Oft Print .t)erniti.ji! 
von Preußen, Bruder des deutschen nai- Z 
irre-. ist nebst seiner Gemahlin, Erinnfo 
stn streue, hier eingetroffen I 

In John Terreneo O’Brieii, Non- 
oerneur von Neusundland, ist nach lein- 

gerenr Aufenthalte hier-selbst am Samstag 
nur feinen Posten zurückgekehrt 

Frsntrelth. i 

13 a i ts) «.«. Okt. Tagtäglich werdenl 
in der Stadt und in den Vorstädtens 
Leute von der isholern befallen und dick 
Lodtentiste ist in stetem Wachsthum be- z 

griffen Nach den gesteigert Berichte-n l 

erkrankten J- Personen an der Seuche 
und telm Fälle nahmen einen tödtlichen 
Verlauf 

s 

B a r i S, Olt Ernst Nennu, der-i 
berühmte Gelehrte und Helntitftelley i 

dessen ernstliche Erkrankung gestern ges s 
meidet wurde, ist heute früh nach quol-. 
vollem Leiden gestorben Ter Verstor: F 
bene hatte sieh die Krantheit, die ihn, 
heute hinweggerafft hat, nm ovrigenz 
Dienstag während einer Sparicifart zuc- 
gerogen Er tarn mit ein«-i bringen j 
Ertöltung nach Hause, welche bnlo in«l 
Lungeneongestion ausarten Irr Ini- 
stand des-«- Kranken machte eine iinsnsrstz 
ichmerzhafteOperation dringendnutlnucn : 

nig, welche detn Kranken zwar eine nennter 
Erleichterung verschaffte, jedoch gleich 
;ei:ig seine Kräfte außerordentlichj 
schmachte. Nneh der Operation fiel der 
Kranke in einen Zustand tiefster Vetäuij 
bring, aus der er nicht mehr erwachte-. s 
Er wurde schwächer nnd heute Morgen l 
um 6 llhr 20 Minuten trat der Tod eins 

H unre, st. Ott. 1400 Fuß Betrosf 
leutn erplodirten gestern Abend in der 

Tiesrnarais Petroleumniederlage Acht 
Arbeiter wurden schwer verletzt T er i, 
Verlust beträgt 400,000 Franks-. 

Julien. 
IIc o m, I. Okt. Ier Popolo Rom-nu- 

mclch daß in ein« heutigen Mut-inne 
siyung der zitmnzminifter Grimaloc « 

klärt habe, daf; day Budgetdcitrct lss 

glichen weiden könnt-, ohne daß dtcs JHc 

gteuntg tu drütkenden Steuern oder zur 
Erhöhung ch· Staatzscbnld W Hut-im- 

gezmunqm sci. 
« 

Vatikan. 

t« o n d o n, -.«. Okt. Pan-i 1Icn1·tuco" 
ist zum Jesuitengmctctl erwählt worden. ; 
UT stammt aus But-ges in Spanne-h- 
ist der Sohn schlichter Eltern und Hs 
Jahte alt. tsr ist ein ausgezeichnkth 
Theologe und in den Naturwissenschafan 
wohl den-andert. 

Ironie-« 
V a r t e l o n a, 2. Okt. T et unten-T 

kantiche Kreuzer ,,Bennmgton« m mit 
den ckaravellen Nina und Pinta tm 
Schlepptau von Hutan nach Amerika« 
abseits-it »Mutt« und »Man-« sind 
gefreut Nachbitdung der Schiffe, welche 
die Saum Maria, das Admiralfchiss des 
Col-Indus auf ihm Reife begleiten. 

Die spanische Regierung hat die Be- 
hörde in Harima me ruphtickf benach- 
tichtigt, daß der fpants e Kreuzer »Ja- 

fanta Jiadel«, welcher zur Zeit in Cube 
ftationirt ist, nach New York segeln wird, 
um an der daselbst bei der Jahresfeier 
der Entdeckung AmerikaUz geplanten 
zlottenrevne Theil zu nehmen- 

Gibt-. 
H a v a na, ti. Ott. Der spanische 

Dampfer »Aera Euer-« der am 5. Sep- 
tember von Barzelonn über Havana noch 
Pera isruz segelte nnd am Samstag, wie 
gemeldet, auf der Höhe von Ver-a Crui 
strandete, ist allem Anscheine nach gänz- 
lich verloren. 

. Rnßlaud 
M o sj la n, 4. Okt. 20,000 Pilger 

sind heute von Kreinl nach Troitsn ge- 
zogen, um den 500. Jahre-sing des Todes 
des b. Sei-ging zu feiern. Tausend 
Priester, welche Reliquien und wunder- 
tbiitige Bilder tragen, befinden sich im 
Zuge-. Die Nacht verbringen die Pilger 
in dem Dorfe Miiishiki unter ireiem 
Himmel. Tie ringt-zündeten Pelrolenmc 
lampen beleuchten eine erbaitliche Biene. 
Auf einer drei englische Meilen langen 
Strecke liegen die Pilger in Böcken ku- 

sarninengekauert. Die-Entfernung von 

Moskau nan dem Walliahrlsorte beträgt 
40 Meilen. Man erwarten dnfi ts)0,- 
000 Uilgrime in dem Monu- Ui Troitn 
eintreffen werden. Hur Unirrclzthalinngz 
der Ordnung sind .i"l"oiakenicgirnenter anf- ! 
geboten worden. veisasict Zeigius lmt im « 

H. Jahrhundert bei der Abidiiitcelniigl 
dec- Tatnrrnjocheq ein gioße Rolle ge- i 
spinr · 

Inland-. 

Von einer Frau erstorben 

New ;’tni·k, l. Okt. Rredrick Levi, M 

Fabre au, welcher in No. :;:;l l. Ave-. 
einen Echnhladen hält, wurde bente 
Morgen um halb Zehn Uhr von Mar- 
garet Geagban, welche mit ibrein Gatten 
an der -.--'). Straße und L. Ave. wohnt, 
mit einem Schiehiiiesser tötdlirb verwun- 

det. 

Versuchte :u schningaelir 
New York, l. Okt. Fel. Mary E. 

Hinter von Et. Louis befand sich als 
Passagier auf dein Tauipser City of 
Berlin, welcher gestern Abend von Liver- 
pool ankam. Die Zollbeatmen be: 
schlagnahmten einen Kosser der jungen 
Dame welcher steuerpflichtigeizachen ent- 

hielt, und brachten denselben nach dein 
Zollhausr. 

Republikanische lkivildienstx 
resornr 

New York, I. Okt. Tic ,,:)lnreriean 
Proteetive Tariss Zeugin-« hat wieder 
ein ,,verteauliches« csireiilar an die 
Postmeister des Landes ausgeschickt In 
demselben wird jeder Postmeister ausge- 
fordert, ,,offizieller Correspondent der 
Linn-« an seinem Orte zu werden, um 

,,Jnsormation« zu sichern und allen er- 

laubten Einfluß zu Gunsten von Schutz 
und Gegenseitigkeit auszuüben 

Um die Kosten dieser Arbeit zu be- 
streiten, soll jeder Postnteister die Sum- 
me von süns Teller-J zurn Fonds der Liga 
beisteuern Hier erscheinen also die von der 
Regierung cruannten Postmeister als 
Tsienek der «Protective Leagne«. So 
treibt nmn icivilbienstresornr 

Selbstmord eines Noldluu 
Patienten 

New York, tx. L li. si. Bettlin 
Moorlsead, It Jnlire alt, welcherangebr 
lich eine halbe Million T ollcrrci sein eigen 
trennt und liirzlrch eitle .scer«leri’sche Nole 
sur durchgemacht beri, lnrt sich rIr seinem 
Mostharise eitre Kugel durch der-»- Herr ges- 
schosserr. Er erschost sich nm sriilsen 
Morgen, aber der Zelbstmord wurde 
erst um Nachmittag entdeckt ilcoorherid 
war der Direktor und der Neldurunn des 

Stücke-z »Von-irr Amerika Ins Stint 
sollte demnächst in Pisrlndelplsnr einige- 
gefiilsrt werden« Ter Vater des jungen 
Manne-.- ist Chor-les ll. I.Iioor«l)erid, roel 

cher in Bridgetorn N. Y ,rvoi)nt. Der 
sunge Plan-r lsntte mehrere Reisen um die 

Welt gemacht nnd wrir Tireltor einer 

Theatergesellschast in lirrropa gewesen 
Blut Sonntag Abend luttte sich LIioorherrd 
in Gesellschaft von Freunden befunden 
und sich wahrscheinlich start vergnügt. 
Wegen It lllsr nrorgencr lam er nach Hause 
sind beschäftigte sich noch mehrere Stun- 
denlangurrt Briesschreiberr lsg scheint, 
das; er sich irdischen « und 7 Ul)rerschoß. 
lsru Grund für die verzweifelte That ist 
sticht bekannt· lsr hatte sich iiber gar- 
nichto weiter zu beklagen, als über seine 
llnsälsigkeit, dad« Trinken auiiirgebeir 
Sechs Monate hatte er in der .lteeley’schen 
Anstalt irr Pliiladelnlsia angebracht und 
r«.rr .r! g ,»,e:.r r;:tl-«.sj.«r i:-or:en; später 
hatte er einem Freunde gesagt, daß er 

sich, so bald er wieder einen Schnapes arr- 

rührte, erschiesien würde. Seit einigen 
Wochen schon hatte er aber wieder zur 
Flasche gegriffen, obgleich er nicht im 
Ueber-maß trank. 

Jn seinem Zimmer wurden mehrere 
Briese, on seinen Anwalt, seinen Vater 
und seine Freunde Herichtetwoe esunden 
Man fand ihn nut dein Mist seiner 
Mutter an sein Herz gedrückt. 

Vernichtende Feuersbrunst- 
Chicaga, 4. Okt. Nach nionatelan- 

gei- Pause hatte die Feuern-ehe gestern 
wieder einmal ein hartes Stück Arbeit zu 
verrichten. Die vierstiiekige Farben- und 

Lacksabrik von Cary, dien ä- Co., 
204-—370 West is. Straße, wurde ein 
vollständiger Raub des wütbenden Ele- 
mente-J und nur ein tahler Mauerrest be- 
zeichnet die Stelle wo nach gestern ein 
stolzes Gebäude stand. 

Der Wächter Herniann Rheinhardt 
war der Erste, der kurz nach sechs Uhr 
Abend-Z das Feuer entdeckte. Dein ersten 
folgte bald ein zweiter Generalalarni. 
Es wurde jedoch dein Chef Siveenie bald 
klar, daß alle Anstrengungen, die Fabrik 
zu retten, der vielen leicht brennenden 
Stoffe wegen,diedi«eselbe enthielt, verge- 
bens sein würden, und daß n n sich dar- 

niif beschränken müsse, ein weiteres Uni- 
sichgreisen der Flaiiien zu verhindern 
Trotzdller Bemühungen der Feueisivebh 
wurden jedoch die angrenzenden Wohn- 
iiäuser, LI-« »Ist-J let. Straße, Juni Be: 
trage von Stamm beschädigt tsarik 
Ogden F- lso’et Verlust dagegen wird sicli 
aus mindestens 3155,0W belaufen, dein 
volle Versicherung gegenübersteht 

Leider taiiien wiederum zwei Feuer-- 
ivelirleiite bei der Augiibniig ilsrer schweren 
Pflicht en Schaden iind einer derselben 
wurde so schwer verletzt, das: nn seiner 
Nein-sung gezweifelt wird- Vlles iiiiiiilieb 
die Eprilke No. It aii der Mvrganitrnsrr 
die Schienen der Uziicxronsiii Central Bahn 
tt«eii;te, innre-e sie von einer Baltisnore 
öd Linn Weomotiiie iiberrannt undilieils 
iveiie :eriiiinmiert. Ter .iciiticl)ei·, 
Henrn Ltkcitbnunk erlitt dabei einen 
Zelnitxelbrndi iiiid lebensgeiiilsrlirhe iu 
iierliibe Verletzungen Ferner wurde 

onhu J. Hirten ani der Fahrt nach dein 
brennenden lslebände an der West Lake- 

lstraße von dem Ichlauehtvagen No. l-: 

-herabgesehlcudert nnd sehn-er verletzt 

Anklagengegen die Hat-ne- 
gieUJ erhoben. 

«1’-ittcsl)urg, Pa» Is. Lit. Tie An: 

Hagen gegen H. li. stritt-, Zetretar Lode- 

Ijoh, die Herren t'eischtttast, lcurnk Potter 
und Andere von der (iarnegie Gesell- 
schaft, nnd gegen die Pintertott’schen Ge- 
heimpolizistem werden tnorgen den 
Großgeschworenen vorgelegt werden. 
Dieselben lauten ans Blond, Verschwör- 
nng nnd Aufruhr-. Der Bürgermeister 

non .Hontestead, John Mthtckie und 

. Hugh Rose-treten als Kläger aus. 

Bier der angeblichen Hoch- 
dekräther stellen Bürgschast 
! Pittgburg, Pa» II. Okt. Vier der 

jHomestead Streiter, welche unter der 

JAuklage des Hochverrathes stehen, haben 
heute Morgen je ist«-Nov Bürgschast 
gestellt und wurden ans der Hast ent- 

lassen. Die Namen derselben sind: John 
Birken, George Waner Daniel Lhnch 
und W. H. Gachgk David Lyuch, ein 
anderer Streiter-, welcher dec- Mordeg, 
der Verschtvörnng nnd des Hochverraths 
angeklagt ist, nnd auf welchen scharf ge- 
sahndet wurde, ist heute Morgen ver- 

haftet und iut Gefängniß abgeliefert wor- 

den. Die Suche nach den anderen Zu 

Homesteaderu, nielehe deo Hochverrathg 
angeklagt sind, dauert fort: aber die 

Polizei ist der Ansicht, daß sie den Staat 
verlassen haben, obgleich ihre Freunde 
sagen, daß sie sich stellen werden, sobald 
ihnen das non ihren xllntviilten gerathen 
wird. Eine Menge Pittsbnrger Ne 
schästslente sind bereit, Biirgschait siir 
sie Fu stellen. 
Ein dnreligebranntri n as- 

s i r e r. 

Jersey Min, N- .X, 4«-. th Jlicln 

geringe-)v Aussehen erregte heilte tin-« Nr 

rilrln, dasi A. Z. :«ctt, der JJillfcslnfiirrsr 
am zrachtdepnrtenient der Pennsylvania 
(5·isenbcihii, dieselbe nIn Inmitle betrogen 
habe lind verschwunden sci. !«e«tt, tin-l- 

cber sich stets- eines guten Illnfecs ersrente, 
wohnt mit feiner Äsrnn nnd eine-i Kindern 
an der Pavonia Aue l-5"·:i l)eif;t, das; er 

Zum-(- Vaargeld nnd 8:5»,««« in Bank- 

aniveisnngen unter-schlagen hat. lisr war 

ein Vertrauen«-sinktnn; die Masse nnd 

fäinnitlichc Bücher standest ihni ossen, 
nnd er nahin anch die Boiifachrn entge- 
gen Tie Vanlannseisringt-n sili Beqalil 
nng von Rechnungen gingen durch seine 

Hände und er stellte Quittnngcn dafiir 
ang. Letth Unterfchlrssr ninrdc non dein 

ersten lslerk Enge-ne Dicke-i entdeckt 

M iirderisehe Z tr olche n n 

schädlich g en- a chi. 

«l!itts)bnrg, Pa, :;. L ki. Tie Mann« 

schrift, welche Nanisay verfolgte, hatte 
ihn nni Abend umstellt, aber unter dein 

Schuhe der Nacht entging er feinen Ver 

folgern nnd flüchtete sich in die Berge. 
Iteur: vor Mittag jedoch traf die Nach- 

richt c«l, das; Millan Mrlfarniiey :n’. 

Hnnter nnd J. Nicks den Flüchtling 
mehrere Meilen oberhalb Fairchanee ge- 
fangengenomnien hätten, nnd daß er fich, 
nachdem er feine ganze Mnnition ver- 

fchossen hatte, ergeben habe. Die Be- 
völkerung fchuldet dein Sheriff für fein 
energisches Vorgehen großen Dank, 
ebenso dein Regier-nnngeheiinpolixisten 
Fischer-, dem es gelungen war, die 
Schlupfwinkel der Bande erforschen 

Cooleys Leiche befindet sich noch itn 

Besitz des Sheriffs MeCormick. Wer 
Cooley erschoß, ist noch nicht festgestellt 
worden, und deßhalb weiß man nicht, 
wein die Belohnung von s1500, welche 
auf die Einfangung des Strolches, todt 
oder lebendig, zugesprochen werden wird. 

Frau Harrison’-J Befinden. 

Washington, D. C., 4. Oct. Frau 
Harrison’s außerordentliche Nervenauf- 
regung hat ihre Ruhe in den vergange- 
iien drei Nächten gestört und in Folge 
dessen befand sie sich heute Morgen nicht 
so wohl, wie vergangene Woche. Doch 
heißt eS im Weißen Hause-, daß sich wei- 
ter keine beunruhigenden Symptotne ge- 
zeigt haben. 

Deinotratischc Festliehkeit 
Valparaiso, Jiid., 4. Okt. Das 

heute hier jährlich abgehaltene demokra- 
tische Varbecue erfreute sich der lebhaf- 
testen Vetheiligung, und die ganze be- 
nachbarte Bevölkerung ivar in der Stadt 

;zusiitnnieiigeströint, unt an der Festliih 
lteit theilzunehmen. Es wurden mehre- 
Fre klieden gehalten und die iahlreichen 
sAntvesenden waren mit dem Verlauf des 
tgroßen deinotratisehen Pickiiicket höchlichst 
Hufiiedeir 

Lie Beamten trifft teine 
Schuld 

Jronivood, Mich» il. Tit. Tie 
Itsai«aiier5geschtvorenen gaben iu dein Fall 
)der vier Bergleute, welche in der :i’orrie 
ZNriibe durch den lfiiistiiri derselben ver- 

Iiiiigliiiften, ihren Wahrspruch dahin ab, 
idasi der Tod durch einen Unsall herbei-.- 
Jgefiilirt wurde und sprachen die Metrox 
politaii sei-on e Leud Co» mel- ehe dag; 

JBergiverk bearbeitet, und deren Beam: 
Zien iion aller Schuld frei. Tie Cuchei 
jiiaeh den sechs anderen Leichen iuiid im-· I 
«niei noch fiirtgeseht, aber das- einzige 
llnkeichen non denselben ivar die Auffin- 

sdnng eine-;- Ziiickes Schädel von einein: 
idei- Veruiiglückteir Die kliettungS-Z 
inaiiiischasten lösen sich alle sechs- Stun- 

Eden ab und die Arbeit geht ohne Iliiter:’ 
siiiechiing vorwärts. 

Bliiiiger stanin in einer 
Negerkii·che. 

Zi. Luni-U 4. Oct. Von Merito» 
Mo., toniint die Nachricht, daß am letz- 

steu Sonntag in einer Negerkirche in der; 
Etleiuen Ortschaft, Stephens Store ge-’ 
nannt, in lsallotvahlfouuth ein bluti- Z 

fger Kampf stattfand, bei welchem drei 
illiänner und eiue Frau getödtet uiidI 
iinehrere Personen verwundet wurden. 

i 
i 
l 

l 
! 

HEH sind keine weiteren Einzelheiten be- 
richtet worden, aber eH scheint, daß das 

IVlutbad in Mlge eines alten Streite-Z 
zwischen mehreren Negern entstand, und 

Edasz schließlich in der Kirche ein allge- 
Znieiuer ttatnpf stattfand. 

Hlsine lcolonie von csskiinoci 
s fürbieWeltangstellng 

Fsaivtegburg lsape Vretdit, »l. Oft i s ei Schooner Aulina ist hier iiou Lab- 
Frador mit einer lcolonie von lkstiiuoEH 
Ifiir die Weltausstellung angekommen. j 
E T ie (5olonie besteht ans- Zwölf Fainili-l « 

i, nnd zählt .'-7 Personen, im Alter - 
Zvou sechs- Monaten bis .»; Jahren i 

! Tie Leute haben ihre ganze Lllusriistnng I iiu iiielcher auch Ist Hunde gelsör,en bei 

ssicli Tag nahrxeug geht von hier nach 
lioiton 

s 

Nlitpfabiil niedergrbrannt» 
Bellaire, O» —t. Ott. lHeute Mor-l 

gen iiiii halb drei llhr brannte die Lan: ; 

iern lsklobe lsllaszfabrit ab. Tei« Ver- 
lust beträgt 8;;«'-,0»(i, welchem eiiie Ver: — 

sicberuug non Sie-zunim- gegenübersteht 
-s -s-. .- 

lviile’.)liissichteiiiur Widder 
lslevelaud 

Vusfalo, N. zis» :t. Oli. Heute- 
Abend kam Gouv. file-wer in Liuisalo 
an. Bei Gelegenheit eiiiei lliiteire J 

duiig erklärte ei daß die-i etnokraten ini 
New Yoik eine Mehrheit nein .--si,»««x 
Stimmen erhalten wiirdeu nnd daß? 
Giover lileveland der nächste Präsident 

« 

sein wurde-. 

Ziis hoffninkislos IquchIIlsc n, aber 
doch geheilt J 

Tags folgende InIIiIshsmIn IIIiI einem 
BiiII dII matt AdII is. mnd »Im Nio 
IIIII, Z. T.: ,»Ic1)hiIIII miclI stIIIt cI i 

tiiliII, wurde lIIIIIIIsIItIaIIt IIIId schwind: 
IiiclIIiII. Viilc Auin gIIlIIin iIIidI IIIif," 

iiiidun Iic mir sIIgIIIi ich lIiiIII IuiI imchi 
IkIIIII zcit zu lebet-. Ich lIIfIIlIl Nott 
sInIiIie chlc und brIIitIsII IIiiIli darauf 
Zvoi meine qcItorbcIIcII Licbin im «’II-II-. 
Escits bald wiedcrIIIsclIIn Vuinrm Nat 
Im miiidc aIIgerIIthIsn, DI Nin-sk- Nisw 

» 
hi« »uer für SchIvIIIdfiIcht, IIIIIIIII und 

zCIkiilkuIig III besoigcn Ich IIIIIchtI Ii 

Incii Versuch und nahm im Ganzen H 

Floschcnz eo hat mich kinirt und ich bin 
jetzt, Gott sei Dank, eine gesunde und 
muntere FIaIi Probesiafchcn gralis bei 
..L) T. Boyden, Apothekrr. Mist-« it. 

81.00 FlaschcIL f 

Eine magischc Tafchenlanipe ist ein 
passench Geburtstagsgefchent Wir 
verkaufen dieselbe-L 

Grand Island 

GROCER CO. 
O- 

Paar-Haus 
305 West site Straße. 

; Telephon ............ No. 14(·). 

Besondere Erwähnung. 
Neue Syrung 

Vanan Kream in Eimern.. ·s1.1() 
Umher, in (5«i111ern,.. .. Lot- 
Ualifornia Honig, per Wallcme.. 0.55 
Asnbcr per Wallonc .... .. ().4(I 

(5« s f i g: 

Nrm uno weißer LikeinesstL per 
Hallonc»..». .. 8().- 

Weist reifen hol ländisd« HätingQ 
pu Ääßchin» ·..... ... I.()« 

s 

.-«.«- Halt Euch unfere Preise an Mehl 
in großen Qiiantitiiten 

IN Wir bezahlen Va ai· für But: 
ter, Gier und Produkte 

J--;« Wir wünschen 1000 Bufhel for- 
mte .«,tmtoffe1n zu kaufen und haben das 
Neid, dafiir zn bezahlen 

J-«!,-«·Wis.«haben soeben ein großes 
Lager von 1892 getrocknete Früchte und 
gekannlc Waaren erhalten; es wird sich 
bezahlen, Preise en erfragen nnd die 
Waaren zu sehen. 

I-« Wir halten nur vollständig reine 
ganxe und geniahlene Gemüt-He und ver- 

taufen Euch dieselben für weniger als 
andere Händler für oerfiilfchte Waare- 
verlangen 

IXin Wir verkaufen mehr Seife und 
Mehl nlo irgendwelche zwei Häuser in 
der Stadt Unsere Banrpreife machen 
sie geben« 

THE-« Dringt Gier lfontobuch für ei- 
nen Monat auf und fpnrt M Prozent 
indem Ihr lauft im 

Baargcld-Hans. 
-Geht nach-- 

Christ. Cornelius' 
Haloom 

dem Dauptquartier der 
Karmen 

Ists-»F n- besten Nnräntk und Utgamsn stets 
an vario. Aus guts LikhwkicH wird beson 
oer gebannt 

tut S. ist-tust Stroh-. 

A. W.BUCHHEIT. 
»Noch-Man von ;"«. Ninlkr 

Deutscher Apothckcr. 
ROHR THAT 

11. A. KO'.nii Präs. Wm, Ha<;<«k. Bist-Pris. 
«. A MOH Hr. N MTECIf KIl. 

\\ A. CrKDDKH, Hülisrsmsstrcr. 
CITIZEN’S 

Untional Punk, ’k(!-«H l(1s’ d 

Staats Central Bank von Nebraska, 
VIIde ulankk EIN-um« 

·.,-.:i -:c· -1111.:11«snn-- k«m-1.1«t«m. sioihsnmsn em( 

JOHN-! bhnUssn zinkbkn veruan dr- 
Iuml lsix »Hu-usw W«budtkn 

Außer-ordentliche Preis-ver- 
thcitnug. 

Hin111«a(h(1spllc·. 

Symphonion 
ich-cui« Munfnicki nack- :1(1 du L etwai« «:IIili.-s-Is, 

inu astsiuewirldann zieht Muiitktsiidxns 

erhält jeder Abonnenl ans den neuesten 
Zeniatiosmxssioman ,, I i e T o ch t e i 

d e es Ä·1«eil)ei«1«1i,« non Albert von 

Umst. 
Tic Uonstruktion des Symphonie-ie- 

ist derartig, daß man daraus durch Ein 
schaltung der betreffenden Notenscheiben 
statt der bisher beschränkten Zahl T a u 

sende verschiedener populäke 
E- t ü ck e spielen kann, wie: Tanzmusih 
Onuei·tüi·en, Volke-lieder, Kirchenmusit 
n. s. n). Tie epoehemachendste Erfin 
dnng ans dein Gebiete des Musik-Instru- 
meinen-Baues 

Ter Roman »Die Tochter des Frei-- 
Jl)eern« erscheint in 80 Liesentngen Ce 10 
Seins, welche in 40 Wochen bezogen wer- 

den können oder auch alle aus einmal, 
je nachdem man es wünscht. 

Man verlange ein Heft zur Ansicht in 
der Erpedition des »Anzeigee. « 


